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Praxisversuche - Begriffsbestimmung

- Durchführung einfacher Versuche von Landwirten

- Im Bereich der internationalen Entwicklung (Weltbank, CGIAR   

usw.): partizipative Innovationsentwicklung im Agrarbereich 

(On-farm research, participatory research)

- Im deutschsprachigen Bereich wird On-farm research z. T. 

auch in Zusammenhang mit Praxisversuchen unter Einsatz 

von Precision Farming Techniken benutzt



Entwicklungslinien von OFR in der internationalen Agrarforschung

< 70er Jahre:  transfer-of-technology model, unter 

Experimentalbedingungen entwickelte Innovationen 

werden der Beratung übertragen

In den 70er Jahren:  Entwicklung von Farming Systems Research and 

Development – Erfassung von Restriktionen im 

Betriebssystem bei der Adoption von Innovationen, 

OFR wurde als Teil von FSR&D etabliert

Ende der 80er Jahre: participatory research - gemeinsame 

Innovationsentwicklung von Landwirten und 

Wissenschaftlern (siehe Chambers et. al. „Farmer 

first. Farmer innovation and agricultural research“)

im Rahmen der damit einhergehenden 

Wissenschaftskritik wurde auch die Bedeutung 

statistischer Methoden als überbewertet angesehen 



Landwirte sind an praxisnahen Versuchsergebnissen interessiert (auch die 

privaten Berater werben mit Ergebnissen aus Praxisversuchen)

Landwirte müssen mit ihren Zeitressourcen sorgsam umgehen



Auch online unter www.praxisversuche.de



Aus dem Inhaltsverzeichnis
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- Wiederholungen

- Randomisierung

- Behandlungskontrolle (betriebsüblich)
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Wiederholungen
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Randomisierung
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- Planung

- Einfachheit

- Gleichheit

- Genauigkeit

- Dokumentation

- Versuchsplan

- Statistik

- Flächenbedarf

- Zeitbedarf

Experimentelle Grundlagen
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1. Schritt 

Formulieren der Versuchsfrage
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Faktorstufen
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2. Schritt

Entwerfen eines Versuchsplans

1. Vorschlag: „Streifenanlage“
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Tast- und Demonstrationsversuch – es wird ausdrücklich darauf 

hingewiesen, daß eine statistische Auswertung nicht möglich ist
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„Kleinparzellenanlage“
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„Fensterversuch“

Kontrollvarianten werden im übrigen Feld 

abgesteckt
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3. Schritt

Auswahl der Versuchsfläche
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4. Schritt

Versuchsanlage
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5. Schritt

Versuchsdurchführung
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6. Schritt

Datenerhebung

Bonitur:
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Ertragsmessung:

Wilbois et al. 2004



7. Schritt

Datenauswertung und 

Interpretation

- Mittelwertbildung

- Standardabweichung

- Variationskoeffizient

Beispiel:
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Interpretation:
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Zeitbedarf

Düngungsversuch in Grünland
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Weitere OFR-Leitfäden:



In englischsprachigen Leitfäden erscheinen immer 

wieder die 3 Rs in Leitfäden:

- Randomize

- Replicate

- Request help



Chambers, R.,Pacey, A., Thrupp, L. A.: Farmers first. Farmer 

innovation and agricultural research. London
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